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PHOTOGRAPHISCHE PROBLEME 3

Richtig kopieren

Die Photographie hat zwei Aufgaben : einerseits will sie die

Wirklichkeit darstellen, anderseits durch Verteilung von Licht

und Schatten eine künstlerische Wirkung erzielen.

Die künstlerische Photographie darf deshalb das Recht für

sich in Anspruch nehmen, ebenso wie die Malerei — aber

nur mit ihr gemäßen Mitteln — das Naturbild umzuformen,

zu steigern.
Metzler.

1 „Richtige" Kopie der Natur und doch unbefriedigender
Gesamteindruck. Der Wasserfall ist flau, ohne Plastik.

2 Man läßt den Berghang zurücktreten, und nun wird durch das
eindrucksvolle Hell - Dunkel die schäumende Kraft des
stürzenden Wassers verdeutlicht.

f?!Lllt!A KopiSl'SN

Ois i^tiotsUnsptiis tist ?v^si /^ufZsdsn! sinsnssits «iii sis ctis

Winkiiciii(sit cisnstsiisn, snâs^ssits clutsk Vsntsiiung vsn Oictit

unci Lstisttsn sins kllnstisnisctis Winkun^ sn^isien>

Ois künstlsnisstis I^^oioZNApiiis cisnf ctssi'isid 6ss I?sstit kûn

sisti in /Xnspnucti nstimsn> sdsnso wis ciis t^isisnsi — sbsn

nun mit iiin ZsmâlZsn I^/iittsin — 6ss k^istundiict um?ufonmsn>

stsiZsnn,
t^lst^isn.

1 „k?iskti^s" Xopis 6sn k^Istun un6 6ock undssnisniigsnäsn
Osssmtsinntnuâ, Osn Wssssnfsi! ist kisu> okns l^isstik.

2 k^isn iâlZt 6sn OsngtisnZ ^unücktnstsn, unct nun winct 6uncti clss

sinctnusksvoüs I^isil - Ounksi 6is scttâumsncts Xnâft ctss stûn-
^sn6sn Wssssns vsn6sutiiciit>



3 „Richtige" Kopie. 4 Durch dunkies Kopieren erfüllt der Vordergrund seine
wichtigste Funktion: dunkler Zickzack-Schatten zu sein,
zahnradartig ins Licht einzugreifen, starke Spannung zwischen Hell
und Dunkel zu erzeugen. Man opfert Nebensächliches, um das

Hauptsächliche nicht zu verlieren.

5 Würde man nach dem gleichen Schema wie bei Abbildung 3

und 4 vorgehen, so wäre das Ergebnis unbefriedigend.
6 Wir wollen in diesem Falle nicht eine Hell-Dunkel-Wirkung
erzielen, sondern das Abbild eines Bauernbuben samt dem
Bierflaschenstöpsel, den er spielerisch in der Hand hält. Dieser Hauptabsicht

hat sich alles unterzuordnen. Man soll nicht schematisch
arbeiten, sondern immer den Hauptzweck im Auge behalten.

z ,,i?iciiIiAs" Xopis, 4 Ouccii ciuniclss Xopiscsn scflliit 6sn Voc6snZrun6 seins

vàiitiZsts Funktion! ciunicisc ^ick^scic-Lotisttsn ssin, ?stin-
nscisnIiZ ins I^iciii sin?uAcsifsn> stsnics Lpsnnun^ z^Wisciisn Xisii
unci Ounks! ^u SN^SUZSN> IVIsn opfsct ^isbsnsàciiiiciiss> UNI 6ss

i^isuptsâciiiiciis niciit ^u vsniisnsn>

Z VVüccis MSN nscii 6sm Zisiciisn Lciisms wis bsi /^ddiiäunZ Z

unci 4 vcngsiisn, so wâcs ciss ^cZsbnis unbstcisciiZsn6.
â V/ic cvoiisn in ciisssm i^siis niciit sins i-isii-Ounicsi-WinicunZ
sr^isisn> son6snn ciss /^dioiici sinss tZsusmtzuiosn ssmt cism Sisc-
tissciisnstöpssi, cisn sn spisisciscii in cisn Xisnci iiâit> iDisssn i4supt-
sdsiciit iist sicii siiss untsc^uocânsn. IVIsn soii niciit sctismstiscii
sndsitsn> sonciscn immsc cisn i4supt?vvsck im /^UZS bsiisitsn.


	Photographische Probleme 3. Richtig kopieren

